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Mansfeld-Museum im Humboldt-Schloss [CC BY-NC-SA]

Objekt: Die Haldenzüge zwischen dem
Alsdorfer Reviere und Bendorf.

Museum: Mansfeld-Museum im
Humboldt-Schloss
Schloßstraße 7
06333 Hettstedt
03476/ 20 07 53
museum.buero@web.de

Sammlung: Rissarchiv

Inventarnummer: 000388

Beschreibung
Farbig kolorierte Zeichnung mit Stollen, Schächten und Strecken bei Benndorf. Benannt ist
der Kochschacht und das 77. Lichtloch, der Glückaufstollen, der Schlottenstollen
(Entwässerungsstrecke), der Faulenseer Stollen sowie mehrere alte unbenannte Schächte
und Halden, darunter die Faulenseer Stollenhalde.

Grunddaten

Material/Technik: Büttenpapier, Tusche, Farbe * gezeichnet,
gemalt

Maße: Höhe 468 mm, Breite 902 mm

Ereignisse

Hergestellt wann
wer Christoph Brathuhn (1801-1874)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Lichtloch 77 (Mansfelder Revier)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Froschmühlenstollen (Mansfelder Revier)

https://st.museum-digital.de/object/43465


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Alsdorfer Revier (Sachsen-Anhalt)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kochschacht

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Revier 17 (Mansfelder Revier)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Benndorf (Mansfeld-Südharz)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Mansfelder Revier

Schlagworte
• Bergbau
• Förderstrecke
• Grubenriss
• Halde
• Wasserhaltung
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